kleinen Zeile 30 Pf., für Juſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 230. Mittag⸗Ausgabe. 


Provinzial⸗Zeitung. 


Breslau, 1. April. 


„Tonkünſtler⸗Verein. Das Programm des Montag, den 1. April, 
ſtattfindenden zehnten und letzten Muſikabends hat internationalen Charakter. 
das Concert wird eröffnet mit einer Fantaſie für zwei Claviere von 
Rubinſtein, dringt ſodann drei Lieder und die hier öffentlich noch nicht 
en dritte Violin⸗Sonate von Grieg, ferner die für Breslau eben- 
alls neue Scene und Arie der Ophelia aus der Oper „Hamlet“ von 
Ambroiſe Thomas und ſchließt mit dem Räkoczy⸗Marſch in der Liszt'ſchen 
Bearbeitung für zwei Claviere. Die Vortragenden dieſes Abends ſind: 
räulein von Haſſelt⸗Barth (Sopran), die Herren Georg Fabian 
Violine), Bruno Kuron und Robert Ludwig (Clavier). 

Aus Bad Langenau wird uns unterm 31. März c. geſchrieben, 
daß der Beſitzer des Bades Langenau, Georg Hancke, am Sonntag 
geſtorben iſt. 

+ Polizeiliche Meldungen. Geſtohlen wurde der Frau eines 
Sanitätsraths ein Portemonnaie mit 30 Mark Inhalt, einem Kaufmann 
von der Hoſterſtraße mehrere Flaſchen ſüßen Ungarwein, einem Fräulein 
von der Tauentzienſtraße ein Portemonnaie mit Geldinhalt. — Gefunden 
wurde ein Zehnmarkſtück und ein brauner Pelamuff, welche Gegenſtände 
im Bureau Nr. 4 des Polizei⸗Präſtdiums aufbewahrt werden. 


Telegramme. 
Aus Wolf's telegrap¾hiſchem Bureau) 


Der Kaiſer in Poſen. 

Poſen, 31. März. Der Kaiſer iſt früh 7 Uhr mittelſt Extra⸗ 
zuges hier eingetroffen und am Bahnhofe von dem Oberpräſideuten 
Grafen Zedlitz⸗Trützſchler, dem commandirenden General v. Hilgers, 
dem Oberbürgermeiſter Müller, dem Polizeipräſidenten Bienko und 
den ſonſtigen Spitzen der Behörden empfangen worden. Der Kaiſer 
begab ſich ſofort nach dem Schulgebäude in der St. Martinſtraße, in 
welchem die durch die Ueberſchwemmung Obdachloſen untergebracht 
ſind, verblieb daſelbſt etwa 10 Minuten und fuhr durch die Wilhelm⸗ 
ſtraße und Bergſtraße zur Schützenſtraße. Dort beſtieg der Kaiſer 
die Laufbrücke und begab ſich nach der Großen Gerberſtraße, mußte 
aber hier einen Kahn beſteigen, da die Laufbrücken zu brechen drohten. 
Sodann fuhr der Kaiſer durch die Große Gerberſtraße und Breite⸗ 
ſtraße bis zur Walliſcheibrücke, paſſirte dieſe zu Fuß und fuhr mit 
Walliche und ufällig herankommenden Trainwagen hinaus über 

Scheme. nn 5 n 
der Baracken. ee 

Poſen, 31. März. In Schrodka beſuchte der Kaiſer die dritte 
Stadtſchule in der Bromberger Vorſtadt und nahm die zur Vorſorge 
für die Ueberſchwemmten getroffenen Einrichtungen in Augenſchein. 
Daſelbſt übergab der Kaiſer dem Rector eine größere Geldſumme zur 
Vertheilung an die dort untergebrachten Hilfsbedürftigen. Nach Be⸗ 
ſichtigung der zur Unterbringung von Ueberſchwemmten auf dem Fort 
Prittwitz errichteten Baracken begab ſich der Kaiſer über die große 
Schleuſe nach dem Kernwerk und gab dort Befehl, die ganze Gar- 
nifon zu alarmiren. Der Kaifer fuhr von da nach der Comman: 
dantur, um die Aufſtellung der Truppen daſelbſt abzuwarten. In 
der Begleitung des Kaiſers befinden ſich der Chef des Militärcabinets, 
General von Hahnke, der General⸗Adiutant General⸗Lieutenant von 
Wittich und der Flügel⸗Adjutant vom Dienſt. 

oſen, 31. März. 
die g der ganzen Garniſon anbefohlen, fand um 11 Uhr 
auf dem Wilhelmsplatze die Parade ſtatt. Daſelbſt waren aufgeſtellt: 
das Grenadier⸗Regiment Graf Kleit v. Nollendorf (1. Weſtpreußiſches) 
Nr. 6, das Infanterie-Regiment Graf Kirchbach (1. Niederſchleſiſches) 
Nr. 46, das 2. Niederſchleſiſche Infanterie⸗Regiment Nr. „47 das 
2. Leibhuſaren⸗Regiment Kaiſerin Nr 2 zu Pferde, das Poſenſche 
Feld⸗Artillerie-⸗Regiment Nr. 20 mit beſpannten Geſchützen und das 
Niederſchl. Fuß⸗Artillerie-Regiment Nr. 5 mit einer beſpannten Sanitäts⸗ 
Colonne; alles feldmarſchmäßig. Der Kaiſer ließ am Schluſſe der 
Parade, gegen 12 Uhr, den Truppen feine Zufriedenheit ausſprechen, 
begab fih. nach dem Dber-Präfidium und fuhr nach Einnahme des 
Frühſtücks um 1 Uhr 20 Min. unter endloſem Jubel der Bevölke⸗ 
rung nach dem Bahnhofe. Der Kaifer verabschiedete ſich daſelbſt huld⸗ 
voll vom Dberpräfidenten Grafen von Zedlitz⸗Trützſchler und dem 
Oberbürgermeiſter Müller. Auf den beſonderen Wunſch des Kaiſers 
geleitete denſelben der Oberpräſident bis zur Grenze der Provinz. 
Die Bevölkerung ift über den Beſuch des Kaiſers in freudiger be- 
geiſterter Erregung. 

Poſen, 31. März. Bevor der Kaiſer ſich nach der Commandantur 
begab, beſichtigte derſelbe das Rathhaus und ließ ſich daſelbſt die ver⸗ 
ſammelten Stadtverordneten und die Mitglieder des Magiſtrats vor⸗ 
ſtellen. Der Kaiſer erkundigte ſich eingehend nach der durch die 
Waſſerfluth verurſachten Noth, ſowie nach dem Geſundheitszuſtand in 


den Baracken, und beſprach mit dem Stadtbaurath die Mittel, welche 


zu ergreifen wären, um für die Zukunft einer ſolchen Ueberſchwemmung 
vorzubeugen. Der Empfang des Kaiſers ſeitens der Bevölkerung iſt 
ein äußerſt enthuſiaſtiſcher; überall, wo ſich der Kaifer zeigte, begrüßte 
die Bevölkerung denſelben mit jubelnden Zurufen; die Stadt prangt 
in Flaggenſchmuck. — Der Kaifer hat ſich direct von der 3. Stadt⸗ 
ſchule nach dem Kernwerk begeben; das Fort Prittwitz wurde nicht 


beſichtigt. 
Boten, 31. März. Der Kaiſer hat heute Mittag 1 Uhr 40 Min. 
die Rückreiſe nach Berlin angetreten. In der Begleitung des Kaiſers 


befindet fih auch der Miniſter des Innern Herrfurdh.⸗ 


Die Ueberſchwemmung in Poſen. 
à inal⸗Telegramm der Breslauer Zeitung.) 
—i. Poſ 1. April, 6 Uhr 50 Min. Die Warthe iſt über Nacht 
um 6 Centimeter gefallen. Der gegenwärtige Waſſerſtand beträgt 
6,56 Meter. Von Pogorzelice wurde geſtern Vormittag und Nach⸗ 
mittags Fallen gemeldet. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Poſen, 30. März. Die Marie ir och in fletem Wachſen be⸗ 
griffen. Während der Stand derſelben heut Mittag 6,16 Meter 
war, iſt der gegenwärtige 6,32 Meter. Die Ueberſchwemmung hat 
nun bald die Ausdehnung derjenigen des Vorahres erreicht. In 
Pogorzelice, wo die Warthe bis heute früh auf 4,32 Meter zurück⸗ 
gegangen war, iſt dieſelbe wieder auf 4,47 Meter geſtiegen; gegen: 
wärtig wird der Stand 4.42 Meter von dert gemeldet. Das Elend 


reslaue 


Vierteljährlicher Abennementspr. in Breslau 6 Mark, Wocher⸗Abonnem. 60 Pf., 
uderbalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertiensgebühr für den Raum einer 


telegraphiſch gemeldet worden. 


Lage. 


Nachdem der Kaiſer um 10 Uhr 15 Min. 


Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


in der Stadt iſt furchtbar, da man auf eine ſo große Ausdehnung 


der Ueberſchwemmung nicht vorbereitet war. 

Poſen, 31. März, Mittags 12 Uhr. Die Warthe iſt noch immer 
im Steigen begriffen; der Waſſerſtand derſelben, der geſtern noch 
6,32 Meter war, iſt gegenwärtig ſchon 6,56 Meter. Aus Schrimm 
und Pogorzelice wird weiteres Fallen des Waſſers gemeldet. 


Das Unglück in Samoa. 

Berlin, 31. März. Am 30. März d. J., Abends, find der Admi- 
ralität von dem älteſten Offizier auf der Auſtraliſchen Station, Cor: 
vetten⸗Capitän Fritze, die Namen der von S. M. Kreuzer „Adler“ 
Vermißten, ſowie der von S. M. Kanonenboot „Eber“ Geretteten 
Da die Devefche vielfach verſtümmelt 
it, fo müſſen die Namen erſt in Kiel und Wilhelmshaven feſtgeſtellt 
werden. Die namentliche Liſte der Vermißten wird morgen 
veröffentlicht. 

Auckland, 31.) März. (Telegramm des „Reuterſchen Bureaus.“) 
Ueber das Schiffsunglück bei Samoa werden folgende Einzelheiten 
gemeldet: Der furchtbare, über die Samog⸗Gruppe in der Nacht vom 
16. März hereingebrochene Sturm wüthete faſt 2 Tage. Der Aus⸗ 
bruch war ein fo plötzlicher, daß die an dem Ankerplatze bei Apia 
befindlichen ſieben fremden Kriegsſchiffe nicht flüchten konnten; nur 
das britiſche Schiff „Calliope“ erreichte die offene See. Zuerſt riß 
der Sturm die Anker von S. M. Kanonenboot „Eber“ los 
und ſchleuderte das Schiff 6 Uhr Morgens mit der Breitſeite auf 
die den Hafen von Apia umgebenden Korallenriffe; nach einem 
Augenblick des Schwankens prallte der „Eber“ zurück und ging ſofort 
in tiefem Waſſer unter. Die Mannſchaften waren meiſtens unter 
Deck, deshalb entkamen nur wenige. S. M. Kreuzer „Adler“ wurde 
von einer Rieſenwelle in die Höhe gehoben, welche den Kreuzer mit 
einem Schlage auf das Riff warf. Ein ſchrecklicher Kampf ums Leben 
folgte nun, viele ſprangen in die ſchäumende See, um das Ufer zu 
erreichen, einigen gelang es auch; andere klammerten ſich ans Takel⸗ 
werk, bis die Maſten unter Waſſer ſtanden; auch von den letzteren 
gelangten einige an das Geſtade. Mehrere Offiziere und der Capitän 
wurden gerettet. Die Kreuzercorvette „Olga“ hatte bis zum Morgen, 
obgleich viel umhergeworfen, dem Sturm widerſtanden, dann gehorchte 
das Schiff nicht mehr dem Steuer und ſtrandete in ziemlich günſtiger 
Von der Beſatzung iſt Niemand umgekommen. Mataaffa ſandte 

g feiner . welche behilflich war, die „Olga“ flott 
zu machen. Von den im Hafen ankernden Kauffahrteiſchiſfen find die 
Barke „Peter Godefroy” und 7 Küftenfchiffe geſcheitert, 4 Perſonen 
verloren das Leben. 

London, 30. März. Nach einem Telegramm des „Reuterſchen 
Bureau” aus Auckland verſuchten bei dem Orkan in Samoa ſämmi⸗ 
liche Kriegsſchiffe in See zu gehen, was aber nur dem britiſchen 
Kreuzer Calliope” gelang. Die Handelsſchiffe haben ſchwer gelitten, 
2 Barken, 7 Küſtenfahrer ſind geſtrandet und wird weiterer Verluſt 
an Menſchenleben gemeldet. 

Dem „B. Tgbl.“ wird aus London telegraphirt: Eine Depeſche 
des amerikaniſchen Admirals Kimberley aus Samoa beſagt, alle drei 
amerikaniſchen Kriegsſchiffe ſeien unrettbar verloren. Die deutſche 


ſchaft zur Ueberwachung der Bergungsarbeit zurücklaſſen zu können. 
Dies wurde telegraphiſch bewilligt, obwohl große Bedenken vorwalten, 
Samoa bei den herrſchenden inneren Fehden von militäriſcher Be⸗ 
wachung ganz zu entblößen. 

* Berlin, 31. März. Ein Privattelegramm des „Berl. Tagebl.“ 
aus London meldet: Die Königin Victoria ſandte ein Telegramm 
an den Kaiſer Wilhelm, in welchem ſie ihrem Beileid an dem Samoa⸗ 
Unglück Ausdruck giebt. 


(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

E Berlin, 1. April. Zur Berichterſtattung über die Angelegenheit 
der „Volkszeitung“ ſind die Oberlandesgerichtspräſidenten von Königs⸗ 
berg und München beſtellt. Die Berichte derſelben ſind noch nicht 
eingegangen, werden aber baldigſt erwartet. 

* Berlin, 1. April. In dem Befinden des erkrankten General- 
arztes Dr. v. Lauer iſt eine erhebliche Verſchlimmerung eingetreten. 
Nachdem die Nacht zum Sonntag gut verlaufen, hat am geſtrigen 
Tage eine rapide Abnahme der Kräfte ſtattgefunden, welche leider bei 
dem hohen Alter des Patienten zu ernſten Beſorgniſſen Veranlaſſung 
giebt. Der Kaiſer, die Kaiſerin und die Kaiſerin Auguſta ließen mehr⸗ 
mals des Tages Erkundigungen über das Befinden des Herrn v. Lauer 
einziehen. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Frankfurt a. M., 31. März. Der luxemburgiſche Miniſter 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitw 


J 


eitung. ! 


i ng welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Montag, den 1. April 1889. 


T ͤĩ¼ͤ T u 

London, 31. März. Die Geſammt⸗Einnahmen für das am 2 
30. März obgelaufene Finanzjahr betrugen 88 472812 Pfd. Sterl. 
gegen 89 802 254 Pfd. Sterl. im vorhergehenden Jahre. Die Ver⸗ pi: 
minderung der Einnahmen iſt eine Folge der Herabſetzung der Ein: TS 


kommenſteuer, deren Erträgniß um 1 740 000 Pfd. Sterl. geringer 
iſt als im vergangenen Jahre. 8 
Luxemburg, 31. März. Gutem Vernehmen nach hat ſich der 
Staatsrath geſtern Abend dahin ausgeſprochen, daß der Regent Herzog 
Adolf von Naſſau in das Land komme und in einer Botſchaft an das 
Land und an die Kammer die Uebernahme der Regentſchaft anzeige. 
Die Kammer werde davon Act nehmen, worauf die Eidesleiſtungen 
erfolgen. x 
Petersburg, 31. März. Der „Regierungsbote“ weiſt die An⸗ 
griffe der ruſſiſchen Preſſe gegen das Verhalten des Grafen Peter 
Schuwalow auf dem Berliner Congreſſe zurück und hebt die patriotiſche 
Selbſtverläugnung, mit welcher ſich Graf Schuwalow dieſer undank⸗ 
baren Miſſion unterzogen habe, hervor. Der Artikel ſchließt: Da 
ausführliche Daten über Graf Schuwalows Miſſion mangeln, fo 
können nur die Protokolle des Berliner Congreſſes bis zu einem 
gewiſſen Grade als Material zur Schätzung der Thätigkeit Graf 
Schuwalows auf dem Congreſſe dienen und dieſe Protokolle bezeugen 
klar, wie energiſch und mit welcher Würde der Verſtorbene die Inter⸗ 
eſſen Rußlands vertheidigte. f 
Belgrad, 30. März. König Milan iſt nach hier eingegangenen 
Nachrichten auf ſeiner Reiſe durch Serbien überall ſehr warm begrüßt 
worden. In Pirot forderte Milan die Bevölkerung dringend auf, 
dem neuen Könige und der verfaſſungsmäßigen Regierung gehorſam 
zu ſein. 3 
Waſhington, 30. März. Edwin Terrill iſt zum Geſandten der 
Vereinigten Staaten in Belgien ernannt. 
Der Senat hat heute endgiltig nach dreitägiger Debatte die Be⸗ 
ſtätigung Halfteads als Geſandten in Deutſchland abgelehnt. 


Waſſerſtands⸗Telegramme. 
Neiſſe, 30. März, 6½ Uhr Nachm. U.⸗P. 0,70 m. St. 
Brieg, 30. März, 8 Uhr Vorm. O.⸗P. 5,56, U.⸗P. 4,00 m. 
31. März, 8 Uhr Vorm. O.⸗P. 5,40, U.⸗P. 3,74 m. 


Steinau a. O., 30. März, 7 Uhr Vorm. UW. 3,75 w. Fällt. 
— 31. März, 7 Uhr Vorm. U.⸗P. 3,69 m. Fällt. 
Glogau, 30. März, 7 Uhr Vorm. U.⸗P. 4,27 m. 


31. März, 7 Uhr Vorm. U.⸗P. 4,12 m. Fällt. 


Marktberichte. ; 

# Breslau, 1. April, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen schleppend, bei stürkerem An- 
gebot Preise unverändert. 

Weizen in ruhiger Stimmung, per 100 Kilogramm schles. weisser 
16,10—17,50—18.10 Mk., gelber 16,00--17,30—18,00 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezählt. 

Roggen bei stürkerem 8 matter, per 100 
14,00—14,50—14,80 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 
Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Klgr 14.00 —15.00 weisse 16.00 M. 

Hafer gut verkäuflich, per 100 Klgr. 13,60—14,00—14,40 Mark. 

Mais ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 13,50—14,00—14,59 Mark. 

Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogramm 12,50—13,50—15,00 
Mark, Victoria 14.00—15,00—16,50 Mark 

Bohnen ohne Angebot, per 100 Kilogr. 18,00—18,50—19,00 Mark. 

Lupinen mehr angeboten, per 100 Kilogramm gelbe 7,50—8,60 bis 
10,30 Mark, blaue 7.20—7,60—8,80 Mark. 

Rede e ee per 100 Koo ee 1 

apskuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 15,00 15,25 M. 
fremder 13,70-214 Mi E d u gr 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 100 Kigr. schles. 16—16,50 Mk., 
fremder 14—15 Mark. 

Palmkernkuchen ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 123, —13¼ 
September-October 113/,—121/, M. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother blieb fest, 30—40—50—57 M., 
weisser ruhig, 30—35—45—65 Mark. ä 

Schwedischer Klee ruhig, 35—40—50—60—68 M. ; ; 

Tannenklee fest, 5—50— 75 Mark. > Fr 

Thymothee fest, 24—26—28—30 Mk. er? 

incl. Sack Brutto Weizen 


Mehl ohne Aenderung, per 100 050 M == Ag m 
„ Roggen-Futtermehl 


3 


fein 25,50 — 25,75 Mk., Hausbacken 22,00 — 
10,20 10,60 M., Weizenkleie 8,70—9,40 Mark. 
Heu per 50 Kilogramm neu 3,60—4,20 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 33,00 —36,00 Mark. i 
G. F. Magdeburg, 29. März Wurzelgeschäft ruhig, Preise 
gegen die Vorwoche nicht verändert. ; * 
Breslau. Wasserstand. l —4 


31. Mürz. 0. P. 5 m 40 em. M.-P, 4 m 52 em. 0.-P. 2 m 10 em. über 0. 
1. April. C.-P. 5m 32 cm. M.-P. 4 m 46 cm. U.-P. 1m 96cm. über O. 


AR N 


Eyſchen iſt heute früh 8 Uhr 10 Minuten nach Luxemburg zurück⸗ 2 


gereift. 

Wien, 31. März. Die „Preſſe“ meldet: Die Verhandlungen 
Oeſterreich⸗ungarns mit der Türkei über einen neuen Conventional- 
tarif ſind bis auf zwei Punkte erledigt, bezüglich derer der diesſeitige 
Botſchafter Frhr. v. Calice Inſtructionen feiner Regierung einholt. 

Budapeſt, 30. März. Der Unterſtaatsſecretär Szoegyenyi wurde 
heute zwei Mal vom Kaiſer empfangen. — Gutem Vernehmen nach 
hat derſelbe das ihm angebotene Portefeuille bisher nicht angenommen, 
vielmehr gebeten, auf ſeinem bisherigen Poſten verbleiben zu dürfen. 

Bern, 31. März. Da in dem Canton Teſſin die Ruhe und 
Ordnung wieder hergeſtellt it, hat der Bundesrath das eidgenöſſiſche 


Commiſſariat daſelbſt aufgehoben. Die beiden Bataillone Nr. 67 und 


Nr. 69 werden indeß den dort begonnenen Uebungscurs vollenden. 
Rom, 30. März. Deputirtenkammer. 


Präſidenten gemäß bis 1. Mai c. 
Paris, 31. März. 


angenommen, daß Bouchez ſeiner Stelle werde enthoben werden. 


London, 30. März. Der Staatsſecretär Graf Bismarck it Abends 


8 Uhr 30 Min. nach Berlin abaereiſt. 


Nach Erledigung der 
heutigen Tagesordnung vertagte ſich die Kammer dem Antrage des 


Der „Temps“ meldet, daß der Generalprocu⸗ 
rator Bouchez abgelehnt habe, die Genehmigung zur gerichtlichen Ver⸗ 
folgung Boulangers nachzuſuchen. Die Regierung habe daraufhin 
noch keinen endgiltigen Entſchluß gefaßt, es wird indeſſen für gewiß 


anier 747g. 59% priv. rn Rn 


8 
30 garant. Egypter 1 ikaner 40¼ 


Pacific _ 


Mexikaner 943/,. Ottomanbank 1. Suezactien 883/4, Cana fie 
51% Englische 93/,0/, Consols 98 ½6. Silber 42½. Platzdiscont 2½% 
4% % egypt. Tributanlehen 90¼½. De Beers Actien neue 16%. o 


Tinto 11½. Rubinen-Actien 2% Agio, Ruhig. 
Frankfurt a. M.. 30. März, Abends. 
Schluss.) Credit-Actien 255½. Franzosen 2021. Lombarden 83¼½. 
alizier —. Egypter 89, 80. 40% Ungar. Goldrente 86, 70. 1880er 
Russen —, —. Gotthardbahn 141, 50. Disconto-Commandit 243, 80, = 
Duxer —., Laurahütte —, —. Dresdener Bank —, —. Fest, still. 1 

Frankfurt a. M., 30. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Schluss - Course.} Londoner Wechsel 20, 452. Pariser Wechsel 
81. 033. Wiener Wechsel 168, 85. Reichsanleihe 108, 25. Oesterr. 
Silberrente 71, 40. Oest. Papierrente 70, 30. 5% Papierrente —, —. 
4% Goldrente —, —. 1860er Loose 122, 70. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 86, 80. 2 eA Staatsloose —, —. Italiener 
96, 40. 1880er Russen 91, 50. II. Orient-Anleihe 67, 20. III. Orient- } 
Anleihe 67, —. 40% Spanier 75, 20. Unific. Egypter 90, 10. Com. 
Türken 15, 40. 40% Portug. Staatsanleihe 66, 90. 50% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe —, —. 50% serb. Rente 85, 30. Serb. Tabaks- 
rente 85, 50. 5% amort. Rumänen 97, 90. Jo conv. Mexikan 
Anleihe 92, 80. Böhmische Westbahn 272¾8. Central-Pacific 111, 90. 
Franzosen 203½. Galizier 172%. Gotthardbahn 141, 70. Hessische 


[Effecten-Bocıetät.]. = 


Ludwigsbahn 112. —. Lombarden 83%,. Lübeck-Büchener 175, 80. 
Nordwestbahn 1537/4. Unterelbische Prioritäts-Actien —, —. Credit- 
Actien 255½. Darmstädter Bank 173,50. Mitteld. Creditbank 111, 50. 
Reichsbank 134, — Disconto-Commandit 243, 80. Dresdener Bank 
156, 30. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff’sche Guano-Werke) 138, —. 
4% griechische Monopol-Anleihe 78, —. 4½% Portugiesen 98, —. 
Siemens Glasindustrie 162, 20. 4% neue Rumänier —. Fest. 

: Dux-Bodenbach 400, 50, gegen gestern 12 Fl. höher. 

% Privatdiscont 2½0% 

| Nach Schluss der Börse: Creditactien 254%,. Franzosen — 
h Galizier — Lombarden 83¾.. Egypter 90, — Disc.-Commandit 
Be; 243, 70. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. Schwächer. 

$ 3 30. März, Nachmittag. [Schluss- Course. ] Preuss. 
4% Consols 1071/,. Silberrente 71½. Oesterr. Goldrente 94. Ungar. 


davon für Stoffe 3438 607 Doll. 


> 4% Goldrente 867/,. 1860er Loose 1231/,. Italienische Rente 96½. 
f Credit-Actien 2543/4. Franzosen 505. Lombarden 208, --. 1877er Russen 
. 1880er Russen 2 1883er Russen 1113/4. 1884er Russen 971/4. 
7 II. Orient- Anleihe 65½. III. Orient- Anleihe 65. Berliner Handels- 
f esellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 171¼½. Disc.-Commandit 
y 435l. H. Commerz-Bank 1311/3. Nationalbank für Deutschland —. 


i 
0 Nordd. Bank 170½. Gotthardbahn 142. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
175. Marienb.-Mlawka 81, — Mecklenburger Fr.-Fr. 154½. Ostpr. 
b Südbahn 100%. Unterelbische Pr.-A. 102. Laurahütte 1387/;,. Nordd. — Wetter: Milde. 
y Jute-Spinnerei 154½. A.-C. Guano-Werke 1441/4. Privatdiscont 21/0, 
; Hamb. Packetf.-Actien 144½. Dyn.-Trust-Actien 99%/,. Ziemlich fest. 
Amsterdam. 30. März, Nachmittag. [Schluss -Course.] 
Oesterr. Iupierrente Mai- November verzl. 69, do. Februar - August 
verzl. 69½. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 697/;,, do. April- 
October verzl. 69%. Oesterr. Goldrente — 4% ungar. Goldrente 
85. 50% Russen von 1877 100¾. Russ. grosse Eisenbahnen 1221/,. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe — Conv. Türken 
15½. 5¼½% holländ. Anleihe 101!/,. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn - Obligationen —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 1251/4. 
Marknoten 59, 10. Russische Zollcoupons 191½. Hamburger Wechsel 
—, —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —, —. 


Petersburg, 30. März, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 93, 50, 
russ. II. Orientanleihe 100, do. III. Orientanleihe 100, do. Anleihe 
von 1884 148, do. Bank für auswärtigen Handel 244, Petersburger Dis- 
eonto-Bank 650, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 501, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 144, Grosse russ. 


verändert. 


und Br. Fest. 


white loco 6, 20 bez, u. Br. 


c TE IE ENT EI WETTTREITETE 
t — 4 ps z 


Ne 


r en 38 Luftwärme (G) + 7°0 +46 0 
Eisenbahn 238, Kurs-Kiew-Actien 350. + r, P p 3 
Liverpool, 30. März. (Baumwolle) (Anfangsbericht.) Muth- [nn 0° (mm) = 743.7 746,0 
maasslicher Umsatz 6000 B. Träge. Tagesimport 8000 B. 8 Ian 8 ai 8 5,1 3.8 
k - Liverpool, 30. März, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [3aumwolle.] | Dunstsättigung (pCt). a. 81 83 
` Umsatz 6000 B., davon für 8 und Export 500 B. Ameri- Wett (6) EN b e x Sr h 1. NO. 1. 
Kaner träge, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung stetig. Höhe der Nieders ur sen t. f 1 citer, heiter, 
Liverpool, 30. März, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle] | Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm). ...... 0,50 
(Schlussbericht.) Umsatz 6000 Ballen, davon für Speculation und Export ENDETE ˙ ERAN: RL 
y 500 B. Träge. Middl. amerikanische Lieferung: März-April 5U/,, Käufer- März 31., April 1. |Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 
preis, April-Mai 5½ do., Mai-Juni 54%, Verkäuferpreis, Juni-Juli 5% [Luſtwürme (C.) <... +, 4,4 + 302 + 204 
do., Juli-August 5% do., August-Septbr. 54% , do., September 57¼ | Luftdruck bei 0° (mm) 746,0 746,0 744,6 
Käuferpreis, September-October 5% Verkäuferpreis, Oetober-Novbr. | Dunstdruck (mm) ..... A 3,4 4,5 
5 ½ do., Novbr.-Dechr. 5/1 d. do. Dunstsättigung (pCt.). 43 59 82 
Newyork, 30. März, Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- Wind (0-6) N. 1. 0. 1. 80. 1. 
wolle in Newyork 10/16 6, do. in New-Orleans 915/,,. Raff. Petroleum 70% Wetter heiter. bedeckt, bedeckt. 
Abel Test in Newyork 7,00 Gd., do. in Philadelphia 6, 90 Gd., Rohes | Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)....... 0,14. 


Petroleum in Newyork 7, 25, do. Pipe line Certificats 90½. Fest, stetig. 


* 


8 


oten Zins- Cours 
Gold. Silber und Bankn nn & > 26 ferm „ 
20 Serb: amort, Rente......... 5 ii ii 84,00 oG | d 
r p ma 30. Nato. Eisenb.- Hyp.-Obiig. 5 ih il | 86.80 bzG | 87,25 bzG 
e —7*2m᷑-ſũ 6 16,215 bz 16,20 G . Soane von eu 10 10 15.40 — > er 
ee ee e 1 Er to. to. von 1888 11| 80,25 ba G 0,40 bz 
Engl. on 2 use F, —— — — = Ungarische Goldrente ..... 4 17. 17 97.10 bz 86.90 bz B 
V yerd dto. Eisenbahn-Anl. 1885 4½ 1, % 98,90 bz | 98.90 bz 
en 100 R. (einlösb. Berlin) 1170 bs 1917.00 bs dto. Papierrente 5 1% ½/ 80,00 bz@ | 80,00 B 
Russ. Zolleouẽpon zz. 324,50 0 1324,50 bB Loose, . 3 
Deutsche Fonds Bad. Präm.-Anleihe von 1867]4 Ya’ 146,25 bz 146,75 be 
ae . Baier. Prämien- Anleihe 4 s 144.50 ba 144.25 bz 
Zf Zins: | Cours Barletta 100 Lire-Loose....|—1 — | 47.25 ew@ | 4700 ebzB 
| [ferm vom 29. | vom 30. _fBraunschw. 20 Thlr.-Loose.|—| — 1885 B 100.50 B 
Dei - c E) 5 108.30 G Bukarester Looge . 02.> =| — 0 y 
ST ag ur * Si! Nel 108.89 148 1108.59 28 JCöln-Mindener Präm.-A.-8.. 3½ h Yo 144,75 bz 144,50 bzB 
Preuss. Consol8s .....: ......14 | vsch.[107.00 ba 107.50 b Dessauer St.-Prüm.- Anl.. 3½ 44 137,20 bzB 137.50 Dz 
e 3½% ½ ½10 10.50 G 104.60 B Finnl. 10 Thlr.-Loose .....- —| — | 53,60 ba 53.99 bz 
dto. Staats- Anleihe 4 ½% 102.60 bzB 102.50 bz Goth. Grunder.-Prüm.-Pfdb.3½ 11 ih 118.90 bz 115,90 2 
dto. Staats-Schuldsch. 3 ½ ½ ½ 101.0 6, 101.30 576 dto. dto. l. % f (11240 bz@ 113,00 bz 
Berliner Stadt-Obligation..|4 | vseb.|103,80 bz@ 103.50 G Hamburger 50 Thir.-Loose.|3 ija 148.90 G 148,00 02 
dto. dto. dto, 4 ½/ ½1 ½% 108.00 B 1020 C Furhessische 40 Thir.-Loose) — | — 024.50 bz 324.75 b 
Breslauer Stadt-Anleihe 4 5 un thio 104,70 G 104.60 & Lübecker 50 Thlr.-Loose. |31] ½ 42.00 uB 2225 28 
Posensche neue Pfandbr. 4 ½ ½ |102.10 bz 102.10 ba Mailänder 10 Lire-Loose. ..| — 15 —.— B 2 ‚10 bz 
dto. dto. dto. 3½ ½1 ½ 102. % B 101.90 b [Meining. Prämien-Pfandbr.|t ie 2 f A u 25 
Schles. landsch. Pfdb. Lit. A. si tfa ½% [101,70 bzB 101.80 ba ato. 7 Fl.-Loose — — Ma 5 A - 
Posensche Rentenbriefe ...|4 |Yı i 10640 — un > en en u ia * 10755 : _ B ch 
he dto. SR 11 105, y . ur ! 80 
n AOR 16 in 93.20 ba | 98.19 bz dto. dto. von 1864...|— 1 * ipe bz —— = 
Hamburger Rente von 1878| 8½ ijg 1% 1103.25 bzB |103,10 G Oldenburger 40 Thlr.-Loose 5 1 11564 A 136, 
Sächsische Rente von 1876|3 | Web.] 95,50 b | 95,40.08 Preuse St-Pr.-Anl. von 1888 ½ I. 188.80 174.10 bz 
Deutsche Hypotheken-Certificate, nn 
D. Grunder.-Bank III. rz, 1100 1 ½ 1102.10 B 102.25 * rn P e 57 1926 5 1 16,00 G BR 
do. dio. IQ. rs. 110% Yi 1f; 10% G 082 8 Tgchwedische 10 Thir. Loose -| — | — — 84.70 ba 
= dio. dto. V. Baf e110 8 f @ f Türkische 400 Fres.-Loose tr. — | 47,90 b. | 47,90 bz 
9 Deutsche Hypothek. IV. VI 554 108d b (10320 bzg JUnRariscne Loose ... — L 1225/5 bz 21990 da 
vi ; 14 ½ 105% 620 10300 528 Eisenbahn-Stamm-Prioritäten: 


1 ½ 108.50 be |103,50 bzG iv.] Div.| Zins- Cours 
97 1 1 99,60 bz@ | 99,50 br | ser. 1888.| Term vom 29. | vom 80. 


„ i sche rz. à 105 . 4½ 1/4 ½10106.25 G 106.10 f m I 
w rea ad e 108 eee ee In 
rl: 5. pidor.. ih 115 er or@ 108% os JMarienp.-Miawka ...| 5 5 10 ra wo 118,75 B 

- Pomm. Mp. Pıdb. I. r. 1205 al 1% 109,00 B 3 8 er ee me A z 2 1 te nz en — 

e u > er FETA 11 1 a. = 10420 G Weimar-Gera....... z — 1 23,50 b 4,10 bz@ 
; 5 k oe Ian 4 1 3 11330 — Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien, a 
. 1 x i xs 1 7.51 
ee eee ee |10610G eee . . . | 96o bia | asao 80 
e 0. V. 1886 vsch. 108,70 108 Eutin-Lüb, Lit. A. 1 — 1 47,80 oz 47,00 bz 
2 Ann dto. IV. Ser. rz. 115U½ Yı 1z 1115,50 @ 11.0 b Frankf. Güter- Eienb.] 61, 4½ i 108.25 ba 108.20 bz 
* at dto. 4 | vsch.|103,00 ba 103,0 b Ludwgsh.-Bxben. 9. 9% 11/4 ½ 283.75 bz 232,15 oz 
ber. Centralb. Or- Pfdb. r. 110%, 4½ ½ | — — -j Lübeck-Büchen..... nh | — 1, 178.50 va@ |179,90 bz 
a dd. dito, rz. 110 1 1 Kd 1 — = — is Maina-Ludwigahaf.. 1 | H nso ba 1162 — 
Ge. % Ah iy 1100,70 be@ fiat e - | Mock. Eriedr.- Fr.: 5,90 in 88880 be 18248 be 
‚iypoth.-Actien-Br. rz. 120141], 11 471740 8 1228 G Naschl.-Mrk.St-Act.| 4 | 4 [114 102.6 bs 102.0 @ 
ato. dto, PI. 12. 110% 4 th | — wa un bas Niederwald-Bahn ..| 21, | 21, | I4 | 79,00 ebaB | 78,10 b2@ 
do de ay e e e omowe eee e 1° 14 [ip [aso oe 
2 PL » 1 1 4 03.50 bzG ji oG -GET 1 K 
R 22 „ Sia 4 9945 uG 99 5 2. 3 Eisenbahu-Stamm-Actien- A 
8 r. w 104 104,90 bz Böhm. Wes n 4 Tg —— „ 

"Schies. Bod.- Or.. Pfandbr.6, sch 11300 3 fue 8  uDuz-Bodenbach ....| Tih U j199,00 be [208.25 bs 

. ra 110 % 557104 00 be [1000 @ (Gaiz. Cari-Ludw.-B.| 4 11 | 88,60 ba 

K 4 * — B. hl — — 

— — — Sija 1 t 100.30 G 100,40 G Gotthardbahn . .. 5 ih = 145,49 G 
Mia 5 ünd Fond Iwang. Dombr. (gar.)| 5 e | 98,80 bz | 98,90 n 
Ku Ausländische Fonds, Der. | - „ | ecas NMS | 8 
Argentin, Goldanl. ......+- 5 ii 200 bs | | Rronpr.-Rudolfoabn ld) „ 

menos Ayr. RETTEN 1 $7 3 Lemberg-C . 65 106 A, 100 100,60 
Bukarester Anl. von 1888. 5 | ie ½ 28,25 bz 7.50 bs I Reridionaf- Kerlen 71 i 2 et 
ir 1119,70 ba 119.50 bs 


i | 66,00 c | 66,00 656 


- Ohinesischeöligvjßtants-Anl.|öljgl 1s 118,0 bz 13.80 bz Mittelmeer-Eisenb. . 
"Eidgenössische .......... 34½ 101 102,90 b 02.0 bz Te Sl 


BERBEREEEEEEEFFEEREERE NE 


en 3 
. e 4 | Ustin] 89,40 bz@ 89.0 bzG t-Franz. Staatsb. 101,50 b 101000 bz 
9 to. Tribut-Anleihe. ... f41/4|10]4 uso] 90.00 bz& | 90,00 bz G 1 N 910 N 3h 1 m 7700 B 
8 . %%% 12 99,80 B 99.90 ba dto. (“lbthalvahn).| 3½ ih | 92.25 bz 22,69 zB 
griechische Anl. v.i 84, % | Mu] 9040 ba | 9040 bz A oest. Südbahn (Lb.) 3, 1% 4260 bz | 42,75 bz 
Italienische Rente 5 | 1; ½% 96,70 B 96.60 bz Raab-Oedenburg ...| 1g 11 | 37.00 bB 36.60 06 
Mexikanische Anleihe. nl. 95.00 b | 85.10 be Reicnenb.-Pardub, ..] 3,81 1 D vs | 68,75 bz@ 
a Oesterr. Goldrente..... 4 f Ya thoj 9400 B | 9610 B Russ. Staatsbahn . 7,48 y % 129,5 daB 129.60 ba 
to, Paplerränte o 40% g % 70.0 B | ~ — Russ, Südwestbahn.| 5 u | 2270 08 | 82,20 be 
a u MR esere % 8440 bz 5440 ba Schweizer Centralbh. ] 5 1 129.70 oz ee 
dto. Silberrente ........[445] ½ ½ | 71,25 bzG | 71.20 bB Nordostbhn.| 2 4, 108,50 ba * 
poln. Pfandbriefe.... 4 Ti ½% 64.25 be 64,80 bz dto- Unionbahn .| 2 * pt * 
dto. Liquidat.-Pfandbr. ..|& | Tietz] 58.40 bz 6840 B dto. Westbahn ..| 0 39,50 8 30,15 ba 
Portug. Conv.-Anl.......... 5 % 0100.0 G 1300,00 G Westsieil.Eisenbahn]| 4 ih | 8110 B 81.10 bad 
Aires san a fl 1 440 828 157 888 Woech.-Wien (M.p.8t.)| 15 1 21640 bs G 
manisene . von 1880. |6 t G * R 
ce amortis. Rente|5 i 110 98.25 ba | 98,20 b Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen, 
dto. Eisenb.-Oblig. tfo 1/19/102.20 G 102.50 B — — a -F 
Russ. Anl. von 1877 (gar)... 10 ijy [102.50 b 102.50 be [ze Term vom 29. | vom 80. 
dto. von 1880 (Kpl. 125) bjs Uu 92.30 bz 91.80 Dz Berli Uri 170835 U 10805 68 U 
dto. 1% 1115.10 b 11,5 ba Berlin-Gorlitz Lit B. ...4 1 88 bed 
dto. 02.25 bz 102,00 bz Breslau-Schw.-Freib. Lit. H. 4 | /1 47 103.25 G 103, wa 
Pi: dto. a 8 22,40 bs 52,20 bz dto, dto. Lit. K. 1,1,0/108,25 @ 108,25 8 
z dto. Orient-Anleihe H..... 67,40 bz 6740 G dto. dto. de 187 tih ½ 105,25 8 103,25 bz 
. dto. dto. HL... 1/1] 67,50 bz 6740 G Breslau-Warschauer ....... —— —— 
, dto. innere Anl. v. 1887 4 f 1410| 56,60 G 56,60 bz Cöln-Minden IV. Y4 ½1 103,25 bzG 109,25 br G 
dio: Bodencred.-Pfandbr./äygl 4 4% 8740 bsB | 97.40 bz die M.. ase 


fagdeb.-Lei Ager LIE A ee 0846 me 
Centralb.-Pfd. Ser. 1.5 |1} t| 8470 bs | 8450 0 [Magdeb.-Leipaiger & yh 

in ats nig. f be | 91.00 be dro, dio. Lit, B. -j 

Schwed. Anleihe . . 3 i % | 88,10 B 88.10 bB JOberschles. 77). MRA 

Bchweð Hypoth.-Pfdb. 1879/41/4] 14 00104, 1 @ 104,10 @ dto. E. 1 


Schmalz loco 7, 40, do. (Rohe & Brothers) 7, 65. 
Muscovados) 5 Mais (New) 43%. Rother Winterweizen loco 
Kaffee (Fair Rio) 18½. Mehl 3 D. 25 C. Getreidefracht 2%. Kupfer 
r. April —. Weizen per März —, pr. April 88%, pr. December 
affee Rio Nr. 7, low ordinary per April 16, 32, per Juni 16, 47. 
Newyork, 29. März. [Baumwollen- 
fuhren in allen Unionshäfen 51000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
47000 B., Ausfuhr nach dem Continent 43000 B., Vorrath 575000 B. 
Newyork, 30. März. Der Werth der in der vergangenen Woche 
eingeführten Waaren betrug 8121328 Doll., davon für Stoffe 2466983 
Doll., der Werth der Einfuhr in der Vorwoche b 


67 Gd., 7, 69 Br. 


Antwerpen, 30. März, Nachm. 4 Uhr 50 Min. 
markt.] (Schlussbericht) Rafünirtes Type weiss, loco 16¼ bez. u. Br., 
per März —, per April 16½ Br., per September-December 17½ bez. 


Gestern Abend und Nacht Schnee, 


dto. 


Roggen per Mai- 


Amsterdam, 30. März, Nachm. Bancazinn 563/4. 
Antwerpen. 30. März. [Getreidemarkt.] 


1 (Schlussbericht.) 
Weizen schwach. Roggen unverändert. 


Hafer behauptet. Gerste un- 


[Petroleum- 


at. 


dto. 1880. . |4 

Rechte-Oder-Ufer-Bahn 
dto. dto, Serie ILj4 | 
Rheinische III. von 58 u. ö0]4 


Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen, 


Zucker (Fair refining 


Wochenbericht.] Zu- 


etrug 11255533 Doll., 


Wien. 30. März, Nachm. [Getreidemärkt.] Weizen per Mai-Juni 
7, 50 Gd., 7,52 Br., per Herbst 7, e 
Juni 6, 31 Gd., 6,33 Br., per Herbst 6, 25 Gd., 6,27 Br. Mais per Mai- 
Juni 5, 13 Ga., 5, 15 Br., per Juli-August 5, 28 Gd., 5, 30 Br. 
Hafer per Mai-Juni 5, 85 Gd., 5, 87 Br., per Herbst 5, 81 Gd., 5, 86 Br. 

Pest, 30. März. Vorm. 11 Uhr. [Producetenmarkt.] Weizen loco 
tester, per Frühjahr 7. 05 Gd., 7. 06 Br., per Mai-Juni 7, 15 Gd., 
7, 16 Br., per Herbst 7, 35 Gd., 7, 36 Br. 
5, 35 Br. Mais per Mai-Juni 4, 80 Gd., 

London. 30. März. An der Küste 5 Weizenladungen angeboten. 


Hafer per Frühjahr 5, 33 Gd., 
4. 81 Br. — Wetter: Sturm. 


Hamburg, 30. März, Nachm. Petroleum fest, Standard white 
loco 6, 25 Br., 6, 15 Gd., pr. April 6, 20 


Br. — Wetter: Regnerisch. 
Bremen. 30. März. Petroleum (Schlussbericht) fest, Standard 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


März 30., 31. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 
o 
-+ 0 


907%. 


Ya: 


*) Nicht 15, wie in der geftrigen 


Meine Wo 
heute 


Nicolai⸗Stadtgraben 25), wer, eee 


Liebich’s Etablissement. 
Heute, Montag, d. 1. April er. 


Große 4072] 
humoriſtiſche Soiree 


der allbeliebten 


Leipziger Quartett⸗ 
u. Concertſänger 


(Direction Gebr. Lipart) 

und Gaſtſpiel des anerkannt 

beſten Damen⸗Imitators 
Deutſchlands 


Man de Wirth 


und des Coſtumſängers 
hadow 
und Wiederauftreten 
des beliebten Salonhumoriſten 
H. Stephani. 
Allabendlich ſtürmiſcher Beifall. 
Hochkomiſches Programm. 
Entree 50 Pf., Kinder 25 Pf. 
Billets à 40 Pf. in den be⸗ 
kannten Commanditen. 
Kaſſeneröffnung 6 ½ Uhr, 
Anfang 8 Uhr. 


ab 


hnung befindet ſich von 
5108 


Singakademie. 


Dinstag, den 2. April. 
Abends 7 Uhr, 
im Concerthause: 


III. Abonnement-Concert; 
Johannes -Passion 


von Seb. Bach, 
nach der Bearbeitung von 
. Julius Kniese. 

‚Soli: Frl. Lange, Frl. Stephan, 
die Herren Carl Dierich vom Grossh. 
Hoftheater in Schwerin, Schmalfeld 
aus Berlin und Prof. Kühn, 

„ Billets zu 3, 2 und 1 Mark sind 
in der Sohletter'schen Buchhand- 
lung zu haben. 13754 


Johannispassion. 


Textbücher à 0, 20, Klavier- Auszüge 
mit Text, Ausg. Breitkopf & Härtel 
2,50, eleg. geb. 4,00, Ausg. Peters 
2,50 vorräthig [3376] 


Schletter’sche „Bu, 
(Franck & Weigert). 
Breslau, Schweidnitzerstr. 16/18, 


Billige Compotes! 


Pflaumen, Kirschen, Stachelbeeren 


part. rechts. Rhein., Ti re chte 


7 


Rudolph Feldmann, Baches, ohne Keine ao 280 


vereideter Senſal. Mirabellen u. Reineclauden, $ 2,25, 


do. in Gläsern, 13/, Pfd. Inh., „ 1.50, 


Sonntag- Nr. falſch gedrückt war.] Beste Preiselbeeren u. Senfgurken 


- Courszettel der Berliner Börse vom 30. März 1889. 


Zins- Cours 
Term vom 29. | vom 30. 
1 10 103.25 G 103.25 wG 
1 0 1108.25 G 103.25 62 8 
7103.25 G 103.25 b 
108 103.25 b 
q] = - 108,25 da G 
h 102.30 ba 102.90 bzG 
1 % 1108,25 G 103,25 bzG 
11 2% 103,25 G — — 
i — 8 
1/3 ½ 1108,25 bz@ 103,25 ba 


en Aa 4 jih ih 119489 „0 [104.80 B 
Italienische Eisenbahnen s | 17 58.90 @ 59.00 B 
Sardinische . 0: ++ 4 |! ½ | 90,20 wG | 90,30 b 
Dux-Bodenbach L IJ. 5 i 47 | 89,50 oz 89,75 bz 
Dux- Prag: 5 |! ½ 1108,60 1 í 
Elisabeth-Westbahn frei. 4 | 1/4 1/10]103:50 ba [103,20 02 
Galiz. Carl-Ludwigsbahn 4½ Yı ½% | 84.90 bzG 81.90 ba 
Kaiser Ferdinand Nordbahns ½ ½7 100.00 G 100,04 G 
Kaschau- Oderberg 5 1 ½% | 86,80 G 86,90 B 
dto. Gold-Prioritäten.|5 fth jr 108.25 bas 105, 30 ba 
Kronprinz Rudolf ......... 4 % Mios 20.70 G 79.80 G 
Lemb.-Czernow. 10% Steuerſe ft/s 411] 69.10 G 69,50 bz 
dto. dto. stenerfreija f 15th] 75.50 bzB 15,50 bz@ 
Mährisch-Schlesische ....lfr.]| — |6800 ebsB | 67,50 G 
Oest.-Franz. Staatsbahn altef3 ½ ½ | 84.20 B 84.20 bB 
dto. dto. 187418 |ts 1 82.00 B 81.65 wG 
dto. dto. (Gold) f ½ 10.50 bag [102.70 ba 
Oesterr Nordwestbahn .. 5 f Hato | 36,60 G 30.15 B 
dto. Lit. B. Elbethalb. J, f ½ 11] 88.90 G 88,90 G 
Beichenberg-Pardubita J 4 hof 87,10 G 87.00 G 
Südösterreich, (Lomb.)..... 3 [Yih | 6150 ba | 61.50 ba 
dio, dto. 8 5 f th ½ 103,30 bB 102.0 aB 
dto. _ dto. (Goldie % thii] 98,00 bs 97.75 oz 
Ungar. Nordostbann 5 juat) 84,00 ba | 83,30 bz 
dto. dto. Gold-Pr.]5 |! ½ 108, 0% 108.00 baB 
dto. Ostbahn I. Em.....|5 1 4, | 84,00 bB | 83,70 ba 
dto. II. Staats-Obligat. % J ½ |100,30 bz@ 100.90 bzG 
Brest-Gra e wũbw 5 ph 1h 95,90 bs 95,15 bz 
ODArEOW-ABOW:.ss.essesepi 5 1/3 Yo 100,90 bz 101.25 br 
dto. dto. 100 Lstrl. 45 | 2/3 ½ 1102,60 bz 102,70 bz 
Iwangorod-Dombrowo . 4 ½ t 47 | 99,29 bag | 97,80 oz 
Kursk-Kiew gar 4 |! Us 92,50 55 92,70 bz 
Moskau-J arosa 5 i Aa | 59,75 bz 63,60 bz 
do. Nüs an 4 95,00 B 
dto. Smoiensk. . J6 101,90 bz 
to. Kursk.... 41 86.50 G 
Warschau-Terespol 5 201.25 @ 
Warsch.-Wien Il. steuerpfl.]5 kan 103,25 oa@ |10359 bz@ 
dto. III. dto. 5 fh ty 103,25 ba 108.50 bad 
dto. dto. IV. dto. 6 |h 1h [103.25 b 103.50 G 
dto. dto. V. dio, jő fft 105.25 103.50 bz G 
dto. dto. VI. dto. 5 ½½ — 10380 G 
Wladikawk as 4 20.50 bz 90.25 da 
Trans kaukasische 3 jui) 72,19 ba 72.10 ba 
Russische Südwestbahn 4 ½ | 91.00 B 90.90 bz 
Süditalien. (Meridionaux)..|$ | J½10 63.06 bz@ 63,00 G 
California - Oreg. .........+- 5 fihi Y 107,60 8 108,20 68 
Central-Pacifie ...- +16 {1h h 111.90 B 112.00 bs B 
Chicago-Burhugton> „ [8 !/ı] 89,90 B 
Chicago-South-West ....... 7 j — — — — 
Joaquin- Valley 6 % ½10 118.0 G 118,30 G 
Oregon 1 5 % !ı2]105,20 bs 105,20 ba 
South- Missouri 6 1714 — — — — 
South-Pac. of Calif. 6 % ½ 11290 ebzB 112.0 a0 
St. Louis Arkansas u. Texas/6 11. Le 95.40 ba | 9540 b 
St. Louis u, St. Francisco 6 |! ½ 116.10 4 116.25 b 
dto. dto, dto. 5 | Yı 1h 102.80 ebs@ 102.80 ba 
Northern-Pacific I. Mortg. .|6 -| 1j; th 115,40 B 115,40 va 
dto. dto, II. Mortg..|6 |ts !hol112,60 bz 13% G 
St. Paul Minneapol. u. Manit.4½ ½¼½ ½ | 98,20 bzG | 98,50 ba 
Bank-Actien, 
| V. Div. = sours 
1887.| 1888.| Term] vom 29. | vom 80. 
Aachener Discontob.| 4 — ih 8210 U 
B. f. Sprit- u. Prod. Hdl. 4 Shj a 5.40 ba 
Berliner Kassenver.! 5 5, 101 126,60 b 
dto. Handelsges.] 9 10 181,40 ba 
Berl.Prod.-u.Handib.| 4% | 5 4, 1101,60 ba 
Breslauer Discontob.| 5 6½ | ih 113.30 ba 
dto. Wechsierbk.| 4½ ] 6 ij 107.25 ba 
Darmstädter Bank. 7 9 1 1 177,30 ba 
Deutsche Bank 9 9 ıı {175,50 bz B 
dto. Genossensch.| 7 Ta | ty 186,50 ebz 
dto. Hypthbk. 60% 5½ | 6% ijy 117.25 ba 
Disconto- Command. 10 | 12 ija 242,20 bs 
Dresdener Bank ....| 7 9 11 1160,75 bzG 
Goth. Grunder.-Bank 0 — f 1h | 8475 bag 
dto. jg. 40 0% 0 — | Yı | 9840 b28 
Hannoversche Bank] 5 4½ . 1116,50 bB 
Internationale Bank — — 14 120.25 ba G 
Leipziger Credit. 10 10 191,80 ba 
dto. Disconto -e 0 9,80 eb 
Luxemburger Bank. 61, Th 1 1841,90 bs 
Magdeb. v.-Bank| 54 | 4, ih 11700 m& 
Mitteld. Creditbank| 4½ | 6 * [111,60 bad 
Nationalb. f. Dtsch] 6 9 1 [137,00 bG 
Norddeutsche Bank 8½ | 10 17150 @ 
dto. Grunder.-Bk.| 0 0 8.75 vad 
Petersbg. Discontob.] 18 | — * 177.00 G 


| chulbücher, 


in dauerhaften, wohl- 
feilen Einbänden. 


H. Scholtz, 


5 Buchhandlung 
Breslau, Stadttheater. 


Sächsische Bank ...|4 4% 
Schles. Bankverein .| 6 7 
Weimarische Bank.| 0 M 1104,60 bz 104,75 ba 


Schl. Feuerv.-G. 20 0% sh gi 11 


Donnersmarckh. 5 0% 1. . 
Oberschl. Kisenbd. 5 105 1 
Redenhütte 6% . 115 

Tiele- Winckler 4%. . 


à Pfd. 40 Pf. offerirt 


C. L. Sonnenberg, 


Königsplatz 7 u. Tauentzienstr. 63. 


Wiener Mazzes 


aus Kaiſer Auszugsmehl, auch 
gewöhnliche Mazzes, Packete à 5 
und 10 Pf., verkauft und verſendet 


Salomon Markiewiez, 
2 Antonienſtraße 2. 


Div. Div. | Zins- Cours 
1887.| 1888. Term vom 29, vom 80. 
B 


Pomm. Hypoth.-Bk. 
Pos. Provinz.-Bank . 
Preuss. Bod.-Or.-Act. 


0 0 1 50,00 b 

Sha | 5ta 11 115,80 B 115,80 B 
6 6'3 | 1h 124,80 ba 125,00 da 
dto. Centr.-Bod. 40% 83/4 9½ Ar. 142,50 b 14150 b 
dto. Hyp.-V.-A. 25 0% 7% | & ih 113,00 G 113,60 G 
dto. Hypth:- Act.-B.| 6 $ 


Reichsbank.. ......| 61s | 5%, |t) in 13460 bB [134,00 B 
; 
Yi 


130,70 ba 130,60 ba 


Industrie-Gesellschaften, 


(Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 91. December 
schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 


n j pro 1887/88 und 1888/39.) 
Börsenzinsen 1% Ausnahmen überall speciell angegeben 
86.83 ba 1 


Allg. Elektr. (Edison) 7 | — Yo 1 „10 bad 
Archimedes 10 — ijy 1144,00 b 146,00 b 
Berl. grosse Pferdeb.| 18 | 1344| th 26, bz 266,00 ba 
Berl. Bockbrauerei 5 — in 5 119,25 br 
Berl. Chari. Bau 0 |1 1 ú 
Bismarckhütte....... 10 4 — WH 210.00 ba 
Bochum. Gussstahl..| 9 | — 117 204,25 G 
Uresl. Act.-Br. conv. 0 | — Yıo 80,50 ba 
dto. Oelfabrik ....| Sl — | Ye ú ebz@ 
dto. Strassenbahn.| 6 7 i 147,00 B 
dto. Wagenbau-G.| 5 9 1); 183,60 be G 
Donnersmarckhütte.] 0 3 17 73,75 ba 
Dortm. Un. St.-Pr. 2 — 117 98,50 d G 
dto. 60% Vrz.-Act.|— |— | ih 85,50 bz 
Erdmannsd. Spinner] 0 f6 1 168,00 ebsB 107,90 b 
Fraust. Zuekerfabr. 144 — 110 154,10 ba 
Friedrichsh. Act.-Br.| 58 770% B 
Giesel, Cementfabr. | 103½ 12 h 166,06. B 
Görlitz. Eisenb.-Bed.| #25] — ty 194,75 bzG 
Gruson-Wer 19 — 1 306,10 br 
Hotmann Waggont. 49 11 176.00 bad 
Inowrazl. Steins 0 | — un da 
Kramsta Schles. L. 61] — ijo 142,00 B 
Lauchhammer conv.| 7 | — I 158.50 ba g 
Laurahütte 517 — 17 159,00 bꝛB 
Nordd. Lloyd e 5 112 11 183,10 bz 
Oberschl. Cham.-F. | — — 17 163,50 5 
dto, Eisb.-Bed.] 0 [Sa | Mı 113,75 beg 
dto. Eisen-Ind.| 10 | 13 | !ı 200.75 ba G 
dto. Portl.-Cem.] — 10 | !r 54,00 ba A 
Oppelner Cement. 2½ 6 Yı 129,00 ba 
Posener Sprit-A.-G..| a) — Yr 120,50 U G 
Redenhütte St.-Pr. 149,0 bz 
Sehe ring %4 118 11 305,00 bz 
Schles. Dampf.-C. — sa) thi 133,00 G 
to. Gas- A.-G. 6 | 6% 116,09. 6 
äto, Kohlenwerk.] 0 | — 55,80 ba 
dto. Portl.-Cem. .| 11½ 18½ Yı 232,00 ba 
dto. Zinkhn.-A.-G.] 6%) 8 Yi 170,00 ba 
dto. 4½ 0% St-Pr-.| 3½ 9 1i 170,00 bad 
Schöneb. Schlosabr. ] 19 | — Yo 355,00 ba 
Schwartzkopfl .....: 2/9] — un 336,00 ba 
Tarnowitzer St. Pr... | 3! | — ih 97,00 G 
Tivoli Act.-Bierbr...| 7 | — Yo 131,25 ba 


Obligationen. Rückzhlb. 
100 


105,50 B 
10 J . 06 bah [10825 mG 
Wechsel und Bankdiscont. 


Zins- ours 
fusa. | vom 2%. | vom 30. 
Amsterdam 100 E. 35T), Tae 18885 . 
Amean 100 Fl. 2M. 20 * 168,40 d 
Belg, Plätze 100 Fres. . Ts Tasse 80.85 B 
London 1 L. Str.. 8 T.] 3 — — 20,45 bz 
dio. 1 L. Strl.. . . 3 M. 3 —— 20,31 bz 
Paris 100 Fres 8 3 — — 80,80 bad 
New-Tor K. 4 m —— — = 
Petersburger 100 8-B..... 3 W. 5½ 216,20 bz 216,50 bz 
dto. dto. . 3 M. 5½ [214,70 bs 214,80 bs 
Wien österr. W. 100 Fl.. . 8 T. 4 168,60 bs 168,55 bs 
di dto. 100 FL... 2 M. 4 167,75 bs 167,65 ba 
Ital. Plätze 100 Lire 10 T. 5 — — 80,70 bs 
Schweiz. Plätze 100 Frcs..10 2 4 Sn 80,60 be 


Warschau 100 .- R.. 8 T. 6,90 bz 6% bz 
Reichsbank 3 Yo — — 4 0% 


Privatdiscont 2% bz. 
Ultimo-Course um 3 Uhr. 


Per März Per April. 

Ungar. Goldrente 86,75 nr 
2 1880. .| 91,0% — — 

dto. dto. 1884. 101787 
Disconto-Command. .|247.62 n- 
Dortmunder Union . 96,63 —— 
Laurahutte 38,62 —— 
Oesterr. Credit =a 
Franzosen —— 
Lombarden . ss 
Russische Noten — 


—— —— — — — 


} 


* 


